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Norm

AVRAG §1 Abs2 Z1

EG-RL 2001/23/EG - Betriebsübergangsrichtlinie 32001L0023 Art3

Rechtssatz

Das AVRAG ist auf Arbeitsverhältnisse zu Ländern, Gemeindeverbänden oder Gemeinden nicht anzuwenden, auch

wenn die betre8enden Arbeitsverhältnisse auf einem privatrechtlichen Vertrag beruhen; dies gilt sowohl dann, wenn

der Veräußerer, als auch dann, wenn der Erwerber ein Land, ein Gemeindeverband oder eine Gemeinde ist.

Entscheidungstexte

8 ObA 221/98b

Entscheidungstext OGH 15.04.1999 8 ObA 221/98b

Veröff: SZ 72/70

9 ObA 260/02d

Entscheidungstext OGH 04.06.2003 9 ObA 260/02d

8 ObA 41/03t

Entscheidungstext OGH 26.06.2003 8 ObA 41/03t

Beisatz: Die RL ist anzuwenden bei der Ausgliederung eines Gemeindebetriebes (Kindergarten) in einen privaten

Verein (eingehende Darstellung der Literatur). (T1)

9 ObA 17/03w

Entscheidungstext OGH 24.09.2003 9 ObA 17/03w

Beis wie T1; Veröff: SZ 2003/110

8 ObA 3/04f

Entscheidungstext OGH 26.08.2004 8 ObA 3/04f

Beisatz: Wenn ein Land bei der Erfüllung der Umsetzungsverpflichtungen säumig geblieben ist, ist die

Betriebsübergangsrichtlinie unmittelbar anzuwenden. In diesen Fällen greift die Regelung des rechtswahrenden

ex-lege-Übergangs der Arbeitsverhältnisse auch beim Übergang von der Gebietskörperschaft auf den Privaten.

(T2); Veröff: SZ 2004/133

9 ObA 92/05b

Entscheidungstext OGH 29.06.2005 9 ObA 92/05b
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